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do 1. Abg. Lud w i g ,. Dr .. P i t t ern a 11 n und Genossen 

an d10 13undesregierung, 
, betreffend Teilnahme der 6sterreichischen DUlldcsregiorung D.n dem Verho.nd­

lungen übor Schaftung cines'Europapasses# 

------

Die offiziellen Mitteilungen des Europnrntas VOl:1 1.Septeobcr 1951 

entha.lten in der Rubrik ''Vorschiedene MitteiliL.'1Gcn tl unter Punkt 4) folgende 

Verla.utbarung: 

"Da.s Problem der P1:isscc - Gcmäss den Eopfohlungen der Assctiblee 

über Schaffung eines curopäis,chen Passes und gcruäs s don Ergebnis son da%' 

Enquote, die über Ersuchen des Ministerkomitees boi den Regierungen durch 
den Generalsekretär abgeführt wurde, hat das Ministerkomitee seine Zustimmung 

zur EinbcJro.:t'ung eines Exportenkomitc9s für die Uehandlung dieser. Jlro.g.e 

erteilt. Das Expertenkonitee wird die Vcrci11hcitlich~ng der Pässe, die 

Aufhobung der Visa un,d dia ausdehnung VOl1 Erleichtorungen fU~ europäische 

Reisonde zu überpIiifen haben .. Dieses Ex:perte:r..kol"J.itee ist für den 2.0ktober 

1951 nach Strassburg cinb erufen wordenl'. 

Diese Mitteilung des Europara.tes ist in allgeocinen und besonders 

tur den asterreichischen Frendenverkehr von besonderer Dedeutungo Die 
untel'zeiohneten Abgeordneten stellen daher a.n die Ilundesrecierung die 

!~nfr~Re : 

Ist die Dundesregierung bereit, falls die oben e~vahnte Konferenz 

stattfindet, oit den Europara.t in Verbindung zu tretpll und sich an den 

Verhandlungen über die Schaffung eines Europapnsses 10 Interesse des 

österreiohischen Frandenverkehrs zu beteiligen? 
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